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Faschingszug 2011
Mit Witz und Charme begeistern unsere 

Darsteller Jung und Alt

Einer der Höhepunkte: Annerose (Andreas Schweiger) trifft auf Dr. Brunner (Gregor Mülbl)! 
Mehr auf Seite 14 und 15.



n O T R u F T A F E L

 Notruf Rettungsdienst 112
 Feuerwehr 112 oder 66 20 23
 Polizei Notruf 110 
 Polizeiinspektion Ismaning 962 43 10 
 Ärztliche Bereitschaft (außerhalb 

der Sprechzeiten) 01805 - 19 12 12
 Giftnotruf 19 2 40 
 Beratungsstelle für Suizid-Gefährdete

33 40 41
 Giftnotruf 19 24 04
 Frauennotruf 76 37 37 
 Telefonseelsorge (evangelisch)

0800 - 111 - 0 - 111 
 Telefonseelsorge (katholisch) 

0800 - 111 - 0 - 222
 Strom Störungsstelle SVI 

0180 - 21 92 091
 Abwasserbereitschaft GWI 

0171 - 734 57 44
 Gasstörungsstelle SWM 15 30 16 
 Wasserbereitschaft GWI 

0171 - 734 57 43 
 Notruf für Suchtgefährdete 28 28 22
 Anonyme Essgestörte 89 43 02 80
 Anonyme Alkoholiker 19 295
 Anonyme Caritas AIDS-Beratung 

55 03 55 20
 Tierärztlícher Notdienst

29 45 28

Gemeindewerke Ismaning (GWI)
Bereitschaftsdienste

Die Verwaltung der GWI-Gemeindewerke Ismaning
 befindet sich in der Mayerbacherstr. 42, 85737 Isma-
ning. Sie erreichen die einzelnen Abteilungen unter fol-
genden Telefonnummern:

Verwaltung:
Stromrech. u. Preisausk.:
Stromanschlüsse:
Wasser u. Abwasserabr.:
Kanal- u. Wasseransschl.:
Gasabr.- u. Preisauskunft:
Gasneuanschlüsse:
Hallenbad:
Wasserwerk:
Kläranlage:

Die Öffnungszeiten der GWI-Gemeindewerke Ismaning
sind von Montag - Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr, sowie
Montag 14.00 bis 18.00 Uhr und Mittwoch 14.00 bis
16.00 Uhr.

Den Bereitschaftsdienst der GWI-Gemeindewerke Isma-
ning erreichen Sie unter folgenden Telefonnummern:
Wasserbereitschaft: 0171 / 7345 743
Abwasserbereitschaft: 0171 / 7345 744
Stromstörungsstelle: 0180 - 219 20 91
Gasstörungsstelle: 089 / 15 30 16

Der Bereitschaftsdienst gilt nur für das öffentliche
 Leitungsnetz in den Straßen und für die Hausanschlüsse
bis zum Wasserzähler bzw. Kanalrevisionsschacht. Bei
Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der GWI-Gemein-
dewerke Ismaning gerne zur Verfügung.

089 /960 576 0
089/960576-16/-17/-18/
089 / 960 576 - 21
089 / 960 576 - 12
089 /960 576 - 25
089/960576-16/-17/-18/
089 /960 576 - 21
089 / 996 298 - 23
089 / 965 663
089 / 960 573 - 80
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12.03. Vortragsnachmittag
14.00 Uhr - im Pfarrsaal, Kath. Fraueng.

13.03. Lichtbilder-Vortrag anl. des 20.
Todestages von Hans Jürgen Kallmann
18.00 Uhr - im Kallmann-Museum

14.03. Filmcafé
15.00 Uhr - in der Seidl-Mühle, vhs

14.03. Jazz-Montag: Brazil Special
20.30 Uhr - in Jan´s Bistro, Musikschule

15.03. Sambia - Wildnis, Luxus
19.00 Uhr - in der Seidl-Mühle, vhs

16.03. Vortrag: Pädagogen der Zukunft
19.30 Uhr - in der Seidl-Mühle, vhs

16.03. Vortrag: Antonio da Correggio
19.30 Uhr - in der Seidl-Mühle, vhs

17.03. Vortrag: Der Geheimcode der
Sterne - Joseph Fraunhofer
19.30 Uhr - in der Seidl-Mühle, vhs

18.03. Jahreshauptversammlung
19.00 Uhr - in der Hainhalle, 

Kleingartenverein am Weidanger

18.03. Mitgliederversammlung
20.00 Uhr - im Pfarrsaal, Kolpingsfamilie

18.03. 41. Vollmondkonzert
Rote Rosen aus Athen
20.00 Uhr - in der Torfbahn, arsNoah

19.03. Starkbierfest
19.30 Uhr - im Bürgersaal, FWG Ismaning

20.03. Bezirkswandertag 
von Ismaning nach Unterföhring
Kolpingsfamilie

22.03. Figurentheater Topolino
15.00 Uhr - in der Seidl-Mühle, 

Gemeindebibliothek

23.03. „Rentenbesteuerung“
17.00 Uhr - im Hillebrandhof, Anm. erford.

25.03. Jahreshauptversammlung TCI
19.00 Uhr - im Sportpark Restaurant,

mit Neuwahlen, Tennisclub Ismaning

25.03. Jazz im Museum
20.00 Uhr - im Kallmann-Museum

Ausstellungen

 10.04 Ausstellung
„Ismaning zwischen den Weltkriegen“
im Schlossmuseum

 15.04. Ausstellung
„movements in energy“
Malerei von Monika Humm

im Beratungshaus maihiro

 01.05. Ausstellung
Rolf Nida-Rümelin
im Kallmann-Museum

Veranstaltungskalender

AKTuELLEsAKTuELLEs

APOThEKEnnOTDIEnsT
Apotheken-Notdienst-Kalender vom 11.03.2011 bis 27.03.2011
Ismaning, Garching, Unterföhring, Aschheim, Kirchheim, Hallbergmoos

11.03.11 Feringa Apotheke, Föhringer Allee 6, Unterföhring, Tel: 089 9500 1313

12.03.11 Brunnen-Apotheke, Am Brunnen 18, Kirchheim, Tel: 089 90 377 66

13.03.11 Falken-Apotheke, Münchenerstr. 38, Ismaning, Tel: 089 9620 0412

14.03.11 st. Andreas-Apotheke, Heimstettenerstr. 4c, Kirchheim, Tel: 089 90 35 212

15.03.11 spitzweck Apotheke, Münchener Str. 37, Garching, Tel: 089 329 09 30

16.03.11 hallberg-Apotheke, Theresien Str. 63, Hallbergmoos, Tel: 0811 553 40

17.03.11 Korbinian Apotheke, Korbinianstr. 14, Ismaning, Tel: 089 96 60 50

18.03.11 Räter-Apotheke, Räter Str. 19, Kirchheim, Tel: 089 903 01 10

19.03.11 st. Martins-Apotheke, Niels-Bohr-Str. 9, Garching, Tel: 089 320 27 26

20.03.11 st. Emmeram-Apot., Am Gangsteig 5, Kirchheim-Heim., Tel: 089 903 72 12

21.03.11 Möven Apotheke, Münchener Str. 83, Unterföhring, Tel: 089 950 36 05

22.03.11 sonnen Apotheke, Sonnenstr. 2, Aschheim, Tel: 089 903 39 39

23.03.11 Apotheke Dr. Aurnhammer, Bahnhofstr. 26, Ismaning, Tel: 089 96 86 88

24.03.11 schloss-Apotheke, Mittenheimer Str. 9, Oberschleißheim, Tel: 089 315 02 11

25.03.11 stadt Apotheke, Münchener Str. 7, Garching, Tel: 089 329 09 10

26.03.11 Apotheke im Marktkauf, Feringastr. 16, Unterföhring, Tel: 089 9572 3717

27.03.11 schloss-Apotheke, Schloss Str. 9, Ismaning, Tel: 089 96 91 45
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Teppichboden
Parkett Laminat

PVC-BelägeBettwaren
Matratzen Sonnenschutz
GardinenundZubehör

Näh-und
Aufmaßservice

Beratungdurch
Fachpersonal

Am LenzenfLeck 7  85737 IsmAnIng

089 / 965066  fAx: 089 / 963947

mo-fr  9 - 18  Uhr + sA  9 - 13  Uhr

Verlege-
und

Montage-
service

ACHTUNG LANDWIRTE !
Ortsbauernschaft Ismaning

EINLADUNG

zur nichtöffentlichen Bauernversammlung
am Montag, den 14. März 2010 um 19.00 Uhr 
in der Bahnhofsgaststätte Soller in Ismaning.

Es sind alle Ismaninger Landwirte recht herzlich
eingeladen.
Franz Hartl, Ortsobmann
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Immobilien + Bauträger
Peter J. Maier GmbH

Suche laufend baureife Grundstücke • Vermittlung / Kauf /
Verkauf / Verwaltung von Haus und Grundbesitz • Bebauung 

• Übernahme von Bauüberwachung u. Bauleitung
• Vertrieb + Montage von Natursteinarbeiten 

Pfr.-Seeanner-Str. 8 • 85748 Garching
Tel.: 0 89 / 3 20 14 97 • Fax 0 89 / 3 20 55 77

AKTuELLEsAKTuELLEs

Büroräume ab 25 m²
in Bürogemeinschaft in Ismaning 

am Osterfeld provisionsfrei zu vermieten 
Tel. 089/ 178 3776

Ismaning Büro´s + Verkaufsflächen
in modernem Bürogebäude

mit toller Aussicht + attraktivem Ambiente

EG bis DG - komplett 950 qm oder einzeln

25, 73, 153, 165 oder 2 x 267 qm (teilbar)

daher auch für Bürogemeinschaften interessant

mit kompl. Netzwerk

provisionsfrei ab sofort zu vermieten
Küchen und Parkplätze vorhanden
Direktanbindung an die B 471
Mobil 0171/895 11 31

Sie wollen 
Ihre Immobilie verkaufen/vermieten?

Wir bewerten Ihr Haus, Ihr Grundstück

oder Ihre Wohnung und vermitteln Ihnen

den richtigen Käufer/Mieter.

Diskretion und Begleitung bis zum Notar

sind selbstverständlich.
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Vom ehemaligen Leprosenhof an der nikolaikirche zum Kriechbaumhof
Die sPD Ismaning lädt ein

zum Osterspaziergang durch haidhausen

Am „gerundeten Blau“, am Ga-
steig, einer wunderbaren Alumi-
niumskulptur des Münchner
Künstlers Rupprecht Geiger, be-
ginnen wir unseren Spaziergang
durch Haidhausen.

„Haidhusir“ – so der frühere
Name von Haidhausen, ist als
 Ansiedlung mit einer Kirche be-
reits 808 urkundlich erwähnt, und
hatte nach der Gründung Mün-
chens als Teil des Salzwegs zur
 Isarbrücke eine wichtige strategi-
sche Position. Durch den Zustrom
der ländlichen Bevölkerung auf
der Suche nach Erwerbsmöglich-
keiten in der Stadt wurde Haid-
hausen zu einem Dorf. Meist war
es die arme Bevölkerung, die sich
das Bürgerrecht in der Residenz-
stadt nicht leisten konnte, und
sich deshalb am rechten Isarufer
ansiedelte.
Italienische Ziegelarbeiter waren
die ersten Gastarbeiter in Haid-
hausen, wo schon seit dem Mit-
telalter der lehmhaltige Boden
abgebaut wurde, aus dem man
Ziegel brannte, die für die Mün-
chner Frauenkirche oder die
Stadtmauer verwendet wurden.
Es entstanden Herbergsviertel, in
dem Neubewohner Kleinsteigen-
tum erwerben konnten, oft nur in
Form eines Zimmers.
Ursprünglich zum Hochstift Frei-
sing gehörend, wechselte Haid-
hausen später zum Landgericht
Wolfrathausen, wurde 1818 eine
selbständige  Gemeinde und ist
seit 1854 eingemeindet. Das heu-
tige Zentrum ist der Orleansplatz,
früher war es die Kirchenstraße
mit der Pfarrgemeinde St. Johann
Baptist, die einstmals zum Deka-
nat Oberföhring gehörte.
Auf unserem Rundgang durch die
Gasteiganlagen, vorbei am Maxi-
milianeum kommen wir zum Wie-
ner Platz, der zu einem kleinen
verkehrsberuhigten Marktplatz
geworden ist. Im Biergarten des
angrenzenden Hofbräukellers
spielte sich am 5. Mai 1919 ein
Drama ab, als Angehörige des
Freikorps Lützow noch nach dem
Ende der Räterepublik zwölf
 Perlacher Arbeiter erschossen.
Vorbei am Genoveva-Schauer-
Platz, benannt nach der SPD

Stadträtin, die sich sehr für den
Wiederaufbau der Wörthschule in
Haidhausen eingesetzt hatte,
geht’s in den alten Kern des einst-
maligen Dorfes mit den wieder
renovierten und liebevoll gestal-
teten ehemaligen Herbergen, in
denen heute Künstler wohnen
und arbeiten.
Mehr über die Geschichte dieses
Münchner Viertels, das ja älter als
die Stadt ist und so viele ver-
schiedene Gesichter hat, werden
Sie bei unserem Spaziergang
 erfahren.

Führung: Christa Diebel

Palmsonntag, 17. April, 
Treffpunkt: 14 Uhr, 

Philharmonie Gasteig - Haupteingang
Unkostenbeitrag: 10,00 € max. 30 Teilnehmer
Anmeldung: veranstaltungen@spd-ismaning.de

SPD Ismaning, Johanna Hagn
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St.-Emmeram Weg 3 b  85774 Unterföhring  info@pflege-unterfoehring.de  www.pflege-unterfoehring.de

 089/9506833

Seit 15 Jahren ein team!
Vielen Dank für ihr Vertrauen!

individuelle Pflege und 
Betreuung zuhause -
durch ausgebildetes Personal zuhause wohlfühlen

Wir suchen ab sofort 
eine Verkäuferin in Ismaning

(Textil Einzelhandel)
Tel: 0151.280.33.606 oder 0151.254.04.345
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Grundschule an der Camerloherstraße
Vögel über Vögel im Klassenzimmer der 2a

Am Freitag, 25. Februar besuchte
ein Maler die Kinder der Klasse
2a. Es handelte sich um Hans
Langner. Da er am liebsten Vögel
malt, hat er den Namen „Bird-
man“ bekommen – „Vogelmann“.

Seine lustigen Vögelchen ließ er
in wenigen Minuten an der Tafel
erstehen und ermunterte die
 Kinder zum Mitmachen. Auf
schlichte weiße Papierbögen
zeichneten die Kinder eigene ein-
fache Vögel, mit mit Filzstiften
leuchtend angemalt wurden.
Natürlich halfen die Kinder auch
dem Birdman beim Ausgestalten
der Vögel an der Tafel.
Danach bastelten die Kinder aus
wenigen Materialien eine beein-
druckende Vogelschar, gestaltet
wie Stabpuppen. Der Vogelkörper

war eine kleine Styroporkugel,  
die mit bunten Federn, einem
Schnabel aus farbigem Papier und
Filzstiftaugen in einen wunder-
schönen Paradiesvogel verzaubert
wurde.
Gegen Ende des Besuches bekam
jedes Kind noch eine weiße
Streichholzschachtel, die der
Birdman mit einem dicken
schwarzen Filzstift mit unter-
schiedlichsten Vögeln verzierte.
Die Kinder wurden ermuntert, die
bemalte Schachtel in ein buntes
Schmuckkästchen zu verwandeln.
Es entstanden wahre Kunstwerke.
Die Kinder der Klasse 2a möchten
sich auch noch ganz herzlich für
das „KunstSpielMalBuch“ bedan-
ken.
Danke auch an die Familie Eberl,
die den Besuch organisierte und

uns das Bastelmaterial zur Verfü-
gung gestellt hat. 

Claudia Auer-Kiehlbrei, 2a

neuwahlen bei der sPD-Arbeits -
gemeinschaft 60 Plus

helga sigl und Albert Rothmeier gewählt

Mit der Ismaninger Gemein-
derätin Helga Sigl und dem
langjährigen Parteimitglied Albert
Rothmeier wurden zwei Persön-
lichkeiten der SPD Ismaning als
Beisitzer in den neuen Kreisvor-
stand der sozialdemokratischen
Arbeitsgemeinschaft „60 PLUS“
gewählt. Sie arbeiten im Vorstand
nun unter Vorsitz des Putzbrunner
Gemeinderates Helmut Krüger mit,
der den im Juni vergangenen Jah-
res verstorbenen Oberhachinger
Gerhard Specht ins Amt folgte. 60
Plus will sich unter anderem um
die Änderungen der Arbeitswelt
kümmern, der Verlängerung der
Lebensarbeitszeit, die Anpassun-
gen der Arbeitsplätze an die älte-
ren Arbeitnehmer mit sich ziehen
müsste. Auch Altersarmut und der
Dialog mit der Jugend sind wich-
tige Themen aus Sicht der älteren
SPD-Mitglieder.
Den Dialog mit der Jugend gab es
schon bei der Jahreshauptver-
sammlung Dank der bayerischen
Generalsekretärin und Neubiber-
ger Landtagsabgeordneten Nata-
scha Kohnen. Sie betonte, wie
wichtig ihr das Engagement der
Arbeitsgemeinschaften, ob Jusos
oder „Alt-Jusos“ sei. Kohnen

warnte aber davor, „immer die
 eigene Partei zu geißeln“: „Wir
Sozialdemokraten machen vieles
so gut. Wir vermitteln ein ganz
anderes Lebensgefühl. Bei uns
kann man sich sicher und aufge-
hoben fühlen!“ 
Zuversicht vermitteln, besonders
der älteren Generation, ist vor
allem Landtagsabgeordneten
Peter Paul Gantzer wichtig: In sei-
nem Positionspapier „Ältere in der
Gesellschaft“ hat er für die SPD-
Landtagsfraktion ein Leitbild für
den Umgang mit dem Demogra-
phiewandel erarbeitet. Der krän-
kelnde Alte war gestern, so
Gantzer. Heute ist der ältere
Mensch fit und erfahren. Das Al-
tersbild müsse daher aus indivi-
dueller und gesellschaftlicher
Sicht endlich zum positiven geän-
dert werden. Besonders kritisch
sieht Gantzer, der selbst noch re-
gelmäßig an Fallschirmsprung-
Rekorden teilnimmt, die Frage
von Altersgrenzen in der Arbeits-
welt. Hier ist er der Meinung:
„Wer gesundheitlich und geistig
in der Lage ist, zu arbeiten und
auch den Willen dazu hat, darf
nicht zwangsweise in den Ruhe-
stand geschickt werden.“
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Um die Serie Ismaning backt und Ismaning kocht fortzusetzen,
bitten wir SIE um Zusendung von Rezepten und Fotos.
E-Mail: redaktion@ismaninger-rundschau.de

Am 13. Februar 2011 fand der dritte und somit
letzte Winterlauf der Saison 2010/2011 statt.
Auch diesmal war das BRK Ismaning wie ge-
wohnt zur sanitätsdienstlichen Absicherung
vor Ort.
Die 21,4 km lange Strecke durch die Isarauen
mit Start im Sportpark Ismaning erstreckte
sich bis zur Isarbrücke bei Grüneck. 14 Helfer,
darunter Kollegen der Wasserwacht Unter-
föhring und Mitglieder der Bereitschafts -
jugend Ismaning, besetzten an diesem Tag die
Wachen entlang der Strecke. 
Positioniert an den vier Wachen konnten die
Helfer aller Ausbildungsstände (Sanitäter, Ret-
tungssanitäter und Rettungsassistenten) und
ein Arzt so einen kompetenten und qualifizier-
ten Sanitätsdienst bereitstellen. 

Neben dem Fahrzeug der Wasserwacht Unter-
föhring waren auch der Mannschaftstrans-
portwagen und das Mehrzweckfahrzeug des
BRK Ismaning im Einsatz.

Obwohl dieser Lauf die Länge eines Halbmara-
thons hatte und auch ein Kinderlauf integriert
war, lief alles komplikationslos ab, außer dem
Verteilen von Pflastern für wunde Füße mus-
sten wir diesmal bei keinen schwerwiegende-
ren Vorfällen Hilfe leisten. In den vergangenen
Jahren war es leider des Öfteren notwendig,
dass wir erkrankte Läufer mit einem Rettungs-
wagen oder sogar dem Rettungshubschrauber
abtransportieren lassen mussten.

Sollten Sie Interesse an unserer Arbeit gefun-
den haben, kommen Sie doch einfach mal zu
einem unserer Treffen (Dienstagabend, 14-
tägig) nach Ismaning in die Reisingerstr. 27,

Ug. Wir würden uns freuen, Sie begrüßen zu
dürfen. Die genauen Termine und Vortragsthe-
men können Sie im Internet unter: http:// -
ismaning.bereitschaften.brk-muenchen.de/auf
gaben/bereitschaftsabende/ finden. Wenn Sie
kein Internet zur Verfügung haben, rufen Sie
unter 089/96079925 an und hinterlassen Sie
eine Nachricht, wir rufen zurück. Sollte Sie nur
eines der Vortragsthemen interessieren, dann
sind Sie natürlich auch herzlichst eingeladen.

Wenn Du noch keine 18 Jahre alt bist und In-
teresse am Roten Kreuz hast, kein Problem,
wir haben auch eine Jugendgruppe.
Sich ehrenamtlich beim BRK zu engagieren
macht nicht nur Spaß, man lernt eine Menge
und profitiert zudem auch noch von der Ar-
beit in einer Gemeinschaft.

Diana Facchini (stellvertretende 
Bereitschaftsleiterin BRK Ismaning)

BRK Ismaning auch diesmal bei der Winterlaufserie
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Ein Jahr für 
die Ismaninger Bürgergemeinschaft

Rückblick 2010 und Vorschau der
Landschaftspfleger

Ismanings Osteria „Malandra" sah
am 21. Februar eine lebhafte Jah-
resvollversammlung. Im Beisein
von Dritter Bürgermeisterin, Ge-
meinderäten und weiterer Ge-
meinde-Prominenz scharten sich
die „BGI-ler" um ihren Dr. Klaus
Thoma als Vorstand und Ver-
sammlungsleiter, genossen den
Rückblick auf ein lohnendes Vor-
jahr 2010 und freuten sich auf die
fast zu zahlreichen Herausforde-
rungen in 2011.

Im Einzelnen: Das Glanz-Ereignis
2010 war natürlich der groß an-
gelegte Natur-Lehrtag sämtlicher
Klassen der Grundschule am
Kirchplatz, wobei es mit Eltern
und Lehrern immerhin rund 350
Besucher der Pflanzgrundstücke
zu betreuen galt. Ein Idealerleb-
nis für die Kinder, das ohne Mit-
tun der Ismaninger Landwirte und
zahlreicher anderer Kräfte un-
möglich gewesen wäre. Das
„Echo", die Dankes-Show der
Schüler auf der Bühne des
 „ausverkauften" Ismaninger Bür-
gersaals samt erfolgreicher Spen-
densammlung für die Land -
schaftspfleger, war nicht weniger
begeisternd.

Nach den üblichen Regularien der
Jahresversammlung, Vorstands-
entlastung usw., kamen die Akti-
vitäten 2011 zur Sprache: Anfang
April eine neuerliche Pflanzung.
Diesmal Immergrün-Gehölze, und
das aktive Mitmachen der Grund-
schule am Kirchplatz ist gesichert.
Weiterhin in Planung anlässlich
des 20-jährigen BGLI-Jubiläums

ist eine hoch infor mative Ausstel-
lung in der VHS/Seidlvilla, dazu
das Pflanzen eines Gedenkbaums
zum „Geburtstag".

Ausblick:  Eine weitere bedeu-
tende Pflanzfläche zwischen
Herbst 2011 und Frühjahr 2012
zur Verfügung stehen. Sie ge-
währleistet eine noch engere
 Vernetzung der bisherigen Rena-
turierungsflächen mit den Isar-
auen. Auch hier laufen bereits
erste Vorbereitungen.

Im Programmpunkt „Verschie -
denes" präsentierte Grünen-Ge-
meinderätin Annette Hasselmann
den sogen. Geo-Tag der Artenviel-
falt. Die Möglichkeiten einer
BGLI-Beteiligung stießen auf
hohes Interesse und wurden ent-
sprechend diskutiert.

Kontaktadresse:
Dr. Klaus E. Thoma, 
Garchinger Str. 3, Ismaning, 
Tel. (089- 96 85 17
www.BG-Landschaftspflege-Ismaning.de
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REDAKTIONSSCHLUSS

für Terminhinweise, Kleinanzeigen und Immobilien 

ist Freitag der 18. März 2011, 12.00 Uhr

Telefon 08 11 / 87 21

Suche Haushaltshilfe, Tel.: 21895917, Reisingerstraße
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AlexanderundHeribertHort
Fliesenlegermeisterbetrieb

 Ihr kompetenter Partner für sämtliche Fliesenarbeiten

 Beratung, Betreuung und Ausführung der Arbeiten

durch den Meister persönlich

 Bad Sanierungen inkl. Maurerarbeiten

Tel. 089 / 9614 7024 Wasserturmstr. 24
Fax. 089 / 9620 2299 85737 Ismaning

Web: www.fliesen-hort.de   Email: Alexander_Heribert@t-online.de
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närrischer Fasching der Kath. Frauengemeinschaft Ismaning

Wie seit langen Jahren Tradition, fand am
19.02.2011 auch heuer wieder der Frauen -
fasching der KFD-Ismaning statt. Im aufwän-
dig geschmückten Pfarrsaal wurden die
Mitglieder mit Krapfen und Kaffee zum lusti-
gen und närrischen Treiben herzlich empfan-
gen. Musikalisch begleitet wurde die Gaudi
von „Bernardo Lehnardo", der mit seinem
 Repertoire im Nu eine ausgelassene Stimmung
in den mit ca. 140 zumeist maskierten Damen
sehr gut besuchten Festsaal zauberte. Nach
der Begrüßung durch Anneliese Landmann
wurde von den tanzbegeisterten Frauen das
Parkett bevölkert und nur für die Aufführun-
gen wieder freigegeben. 
Erster Höhepunkt war das allen bestens
 bekannte „Dinner for One", diesmal kam aber
eine wunderbar inszenierte bayerische Vari-
ante zur Aufführung. Sopherl (bestens darge-
stellt von Bärbel Vogel) und Butler Charly (von

der witzig aufgelegten und brillanten Traudl
Soller gespielt) hatten in nahezu jeder Szene
die Lacher auf ihrer Seite.
Nach einigen ausgelassenen Tanzrunden stand
der Zirkus „Giovanni Baptista" auf dem Pro-
gramm. Gewohnt entspannt präsentiert von
der Zirkusdirektorin Hildegard Dullinger wurde
eine rasante Pony-Dressur mit rassigen Pferd -
chen gezeigt. In fliegendem Wechsel kamen
wilde, aber bestens gezähmte Raubkatzen in
die Manege. Weiter ging es mit der Dressur
eines indischen Elefanten, die von einer Horde
ausgelassener Clowns abgelöst wurde. Bei
einem akrobatischen Seiltanz stockte den
 Zuschauern der Atem, zumal bei dieser Num-
mer auch noch eine Sanitäterin Erste Hilfe
 leisten musste. Die starken „Männer" und
jong lierende Chinesinnen begeisterten ge-
nauso wie die Zauberer-Show, die den
Schluss punkt dieser wirklich kurzweiligen und

lustigen Zirkusaufführung darstellte. Mit dem
von allen Akteurinnen intonierten Lied vom
Roten Pferd verabschiedeten sich die Mit -
wirkenden des Abends vom begeistert
 applaudierenden Publikum. Gestärkt mit Spei-
sen eines reichhaltigen Buffets tanzten und
feierten die KFD-Damen bis spät in die Nacht.
Eine wirklich wunderbare Faschingsfeier!
Die Künstler in der Manege waren: Anne, Anni,
Bärbel E., Bärbel V., Christine P., Christine R.,
Elfriede, Evi M., Evi V., Fini, Hildegard, Leni,
Ludmilla, Luise, Monika K., Monika Sch., sowie
Roswita als Hilfe im Zirkusrund.

Bei allen guten Geistern und Helfern im
 Hintergrund, bei den Schauspielern und
 Akteuren in der Manege, sowie bei Bernhard
Lehner für die super Musik möchten wir uns
sehr herzlich bedanken.

Die Schriftführerinnen

EE nn tt ss oo rr gg uu nn gg
��Containerdienst (in verschiedenen Größen)
�� Selbstlader (mit Lkw)
�� Baustellen- & Gewerbeabfälle
�� Fachmännische Wertstoffsortierung
�� Sperrmüll, Holz, Metall, Schutt, Altpapier, etc.
�� Gartenabfälle, Sträucher, etc.
Wir sind Ihr Partner wenn es um Entsorgung

geht - schnell, zuverlässig und fachmännisch.
BBrruucckkmmaaiirrssttrr.. 2233 �� 8855773377 IIssmmaanniinngg

�� 00 8899 // 9966 5588 5522 �� FFaaxx:: 008899 9966 2200 9977 8888
EE--MMaaiill:: sstteeiinnbbeeiisssseerr--eennttssoorrgguunngg@@tt--oonnlliinnee..ddee

S te inbe ißerSte inbe ißer
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Bei Problemen mit dem PC / Internet / DSL Anschluß PC
Service / Webdesign / Grafikdesign Tel: 0171-4376095
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Photovoltaik: über 10% Rendite auch in 2011
Wer noch vor dem 30.06. in eine Photovoltaikanlage investiert, 

sichert sich die höhere Einspeisevergütung

Immer mehr Dachbesitzer ent-
scheiden sich für die Nutzung der
Solarenergie. Bis Ende Nov. 2010
wurden bundesweit insgesamt
über 700.000 Photovoltaikanla-
gen installiert, davon knapp die
Hälfte allein im letzten Jahr. Die
dabei installierte Leistung wird
auf über 16 Gigawatt geschätzt.
Das entspricht in etwa der Lei-
stung von 6 Kernkraftwerken und
einer Einsparung von jährlich
etwa 13 Millionen Tonnen CO2.
Neben diesen ökologischen Fak-
toren gibt es derzeit auch sehr in-
teressante finanzielle Anreize für
die Nutzung der Solarenergie.
Denn wer in eine Photovoltaikan-
lage investiert, erzielt immer noch
über 10% Rendite.

Bis zu 28,74 Cent pro Kilowatt-
stunde
Wer z.B. bis zum 30.06.2011 in
eine PV-Dachanlage mit 30 kWp
(ca. 250 qm) investiert, erhält
gemäß EEG (Erneuerbare Energie
Gesetz) für den erzeugten Strom
bis 2031 jährlich ca. 8500.- Euro
(28,74 Cent pro kWh). Somit
 erwirtschaftet man nach 20 Jah-
ren ca.170.000,- Euro und kann
eine Rendite von über 10 Prozent
auf das eingesetzte Kapital errei-

chen (vor Zinsen, Steuern und
 Abschreibung). Investitionen in
Solarstromanlagen werden aus-
serdem von der KFW-Bank mit
zinsgünstigem Darlehen finan-
ziert.

Einspeisesenkung zum 01.07.2011
Bei Sun Garant, einem der größ-
ten bayerischen Anbieter von
Photovoltaik-Anlagen steigen die
Anfragen seit letzter Woche deut-
lich an. Der Grund dafür ist der
Beschluss der Bundesregierung,
dass die Einspeisevergütung zum
01.07.2011 je nach installierter
PV-Leistung bis zu 15% gesenkt
wird. Deshalb rät Ludwig Praml,
Gründer von SUN GARANT, allen
Interessenten, ihre Anfragen
rechtzeitig zu starten und sich
einen verbindlichen Montageter-
min bis zum 30.06. zu sichern. 

Mehr Rendite durch Eigenver-
brauch
Die steigenden Strompreise ma-
chen 2011 insbesondere den
 Eigenverbrauch von Solarstrom
zu einer interessanten Variante.
Jeder Anlagenbetreiber kann den
erzeugten Strom auch selbst ver-
brauchen und den überschüssigen
Teil ins öffentliche Netz einspei-

sen. Dabei wird der Eigenver-
brauch aktuell mit bis zu 16,74
Cent pro Kilowattstunde vergütet.
Zusammen mit dem eingesparten
Strom von ca. 23 Cent/Kilowatt
können so bis zu 39,74 Cent/ -
Kilowatt und somit höhere
 Renditen erzielt werden. Der So-
larfachbetrieb SUN GARANT emp-
fiehlt Haushaltsgeräte mit
Zeitschaltfunktion. So kann die
Energie dann genutzt werden,
wenn die Photovoltaikanlage
kräftig Energie liefert. 

Mehr Ertrag durch Qualität und
Service
Eine Photovoltaikanlage stellt
auch 2011 eine sehr lukrative
 Investition dar. Für eine hohe

Rendite ist langfristig der enorme
Wirkungsgrad und der störungs-
freie Betrieb der Anlage von
 Bedeutung. Deshalb sollten Dach-
besitzer primär auf die Produkt-
qualität, Montageerfahrung und
die Serviceleistungen des aus-
führenden Fachbetriebes achten.
Das Unternehmen Sun Garant aus
Ismaning verfügt über 27 Jahre
Erfahrung in der Photovoltaik und
hat bisher mehr als 3.000 Solar-
strom-Anlagen installiert. Sun
Garant bietet seinen Kunden
während der gesamten Laufzeit
der Anlage professionelle Über-
wachung und Service an. Detail-
lierte Informationen erhalten  Sie
unter 089-13957800 oder
www.sungarant.de
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sPD IsMAnInG InFORMIERT:

Google, Facebook und kein Ende: 
Web 2.0 - Fluch oder segen?

Einladung zur 
Informationsveranstaltung für
alle die mehr wissen wollen, am
Dienstag, 29. März 2011 
um 19.30 Uhr 
im Torfbahnhof, An der Torf-
bahn 3 /2. Stock

„Web 2.0” ist einer der zur Zeit
am kontroversesten diskutierten
Begriffe in Zusammenhang mit
dem Internet.
Viele Menschen haben keine kon-
krete Vorstellung davon, was sich
genau hinter diesem Wort  „WEB
2.0”verbirgt.
Die Veranstaltung stellt im ersten
Teil allgemeinverständlich die
technische Basis und die einzel-
nen Bestandteile vor. 
Darauf aufbauend wird erläutert,
auf welchem Geschäftsmodell der
enorme Erfolg von Firmen wie Fa-
cebook beruht. 

Abschließend werden die gesell-
schaftlichen und wirtschaftlichen
Auswirkungen, z.B. Datenschutz,
beleuchtet.
NB: Man könnte noch einen ab-
schließenden Satz anfügen, dass
am Ende eine rege Diskussion
durchaus erwünscht ist.

Referent: 
Rainer Oesmann 

Dipl Ing Informatiker
OV SPD Ismaning

starkbierfest
der Freien Wähler

Und wieder einmal (und zwar zum
dritten Mal in Folge) sitzen der
Knaller Max (Max Eisenreich) und
seine Spelunken Brüder und brü-
ten über der Einlage beim Stark-

bierfest der Freien Wähler am 
19. März im Bürgerhaus in Isma-
ning.
Also Karten holen und 
A N S C H N A L L E N !!!

sonntag, 13. März 2011 um 18.00 uhr
Der Maler hans Jürgen Kallmann

Leben und Werk, Lichtbilder-Vortrag von
Dr. Gerda haddenhorst-Kallmann

Eintritt: € 2,- 

Anlässlich des 20. Todestags von
Hans Jürgen Kallmann führt uns
Dr. Gerda Haddenhorst-Kallmann
in ihrem Lichtbilder-Vortrag
durch das Schaffen des Malers. 
Hans Jürgen Kallmann (1908 –
1991) war zu seinen Lebzeiten
europaweit bekannt als Maler
einfühlsamer Porträts namhafter
Persönlichkeiten aus Kultur, Wis-

senschaft und Politik. Weitere
Themen sind Landschaften, Tiere,
Akte und Interieurs. Kallmanns
Kunst ist expressiv und realistisch.
Seine Werke befinden sich in
 bedeutenden Sammlungen und
Museen: so z.B. im Museum Lud-
wig in Köln und im Lenbachhaus
München.
Dr. Gerda Haddenhorst-Kallmann
ist eine profunde Kennerin des
Werks von Hans Jürgen Kallmann.

samstag, 26. März, 9.30 –12.30 uhr
Die Kunstdetektive

Kinderführung mit Workshop
Rolf nida-Rümelin (1910-1996), Bildhauer,

Retrospektive

Alle Schulkinder bis zu 12 Jahren
sind eingeladen, sich in der aktu-
ellen Ausstellung als Kunstdetek-
tive zu erproben. Der Workshop
besteht aus einer Führung und
einem praktischen Teil mit Malen
und Basteln. Die Kinder brauchen
keine Vorkenntnisse, nur Neugierde
und Spaß am Ausprobieren. Der
Workshop wird durchgeführt von
Anja v. Wins, Dipl. Psychologin und
freischaffende Künstlerin, die auch
die Kurse der „Schule der Phanta-
sie“ im Kallmann-Museum leitet.

Da die Teilnehmerzahl begrenzt
ist, ist eine vorherige Anmeldung
bis 23.3. im Kallmann-Museum
erforderlich (Mindestteilnehmer-
zahl: 7 Kinder). 

Kosten: 5,- € (zzgl. Material)
Wichtig: Getränk mitgeben, Klei-
dung, die schmutzig werden darf
Anmeldung: ab sofort im
 Kallmann-Museum Ismaning
während der Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag von 14.30
bis 17 Uhr. Tel. 089/9612948 
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REDAKTIONSSCHLUSS

für Terminhinweise, 

Kleinanzeigen und Immobilien 

ist Freitag der 18. März. 2011,

12.00 Uhr

Telefon 08 11 / 87 21
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Auf Markisen 10 % Winterrabatt bis 21.03.2011

huT AB VOR DIEsEn MÜTZEn
Perfekter Kabarett-Auftakt der sPD in der seidlmühle 

Das traditionelle SPD-Kabarett bot dieses Mal
viel Neues: Einen neuen Ort, einen neuen Stil
und ein neues Service-Team. Eben das erste
SPD-Kabarett in der Ismaninger Seidlmühle
mit den neu wie hoch bejubelten Kleinkünst-
lern Ulan&Bator.

Wie es bei Neuem meist so ist: 
Die einen mögen es, die anderen nicht.

Die Ismaninger mochten Ulan&Bator eher
mehr. Wie auch den neuen Veranstaltungsort,
der Dank der engagierten Mitglieder Andreas
Schätz, Markus Schwab und Norbert Strauß
ein fröhliches Service-Trio bot (siehe Foto
unten rechts), das sich bestens um die Gäste
kümmerte.

Mit Ulan&Bator kam ein Duo, das die Klein-
kunst-Fangemeinde also spaltet: In jene, die
irritiert still werden, wenig zu lachen haben
und in jene, die vor Begeisterung hin und weg
sind. Damit reiht man sich in jene Gruppe ein,
die dafür sorgt, dass das Schauspieler-Duo seit
2009 einen Kleinkunstpreis nach dem  ande-
ren absahnen konnte, wie das begehrte Pas-
sauer Scharfrichter-Beil, das allein schon
einen Kabarettisten adelt. 2011 gab es den
„Hölzernen Besen“ in Stuttgart und heuer den
Deutschen Kleinkunstpreis. Luise Stangl
drückte es mit Blick auf die so wunderbar
häss liche Kopfbedeckung der Zwei so aus:
„Hut ab vor diesen Mützen! Das ist Slapstick
und absurdes Theater vom Feinsten.“

Luise Stangl und ihr „Serviceteam“ stehen bald
wieder bereit: „Das gönn ich euch!“ heißt das
Programm, das Christoph Sieber am 13. Mai
im Kulturzentrum Seidlmühle mit spitzer

Zunge und pantomimischem Entertainment
bieten wird. Er besteche mit dem politisch -
satirischen Programm, „indem er nachgerade
beiläufig sämtliche Facetten der Kleinkunst
einflicht, dabei Tragik und Komik gern atem-
beraubend vereint.“ So begründete die Leser-
jury der „Leipziger Volkszeitung“ jüngst die
Vergabe des Lachmessepreises „Leipziger
Löwenzahn“ ihre Entscheidung. 

Karten sind für 15 € im Vorverkauf ab sofort
bei Schreibwaren Betzler am Bahnhof erhält-
lich.

Wenn Sie Anregungen,

Fotos oder Terminhin-

weise haben, wenden Sie

sich bitte an 

die Redaktion:

E-Mail: 

redaktion@ismaninger-

rundschau.de
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„happy hour“ an der Musikschule
Jam session mit Cocktails und guter Laune

Vergangenen Donnerstag hat sich das Foyer
der Musikschule am Abend in eine Jazz-
 Lounge verwandelt. Unter dem Motto „Je-
KaMi“ – jeder kann mitmachen – lud die
Musikschule Ismaning zur Jam Session ein.
Dementsprechend bunt und vielfältig wurde
auf der Bühne musiziert. Jazz-Workshop-Teil-
nehmer von Franz Dannerbauer wechselten
sich mit Big-Band-Musikern und Gitarren-
schülern gemeinsam mit Lehrerin Carola Kunz

ab, Diana Schneider und Lena Maidl setzten
Höhepunkte mit ihren stimmlichen Einlagen.
Zur späten Stunde mischten auch Lehrer Franz
Dannerbauer am Kontrabass sowie Schulleiter
Carsten Reinberg am Piano schwungvoll auf
der Bühne mit. Die „Happy Hour“ war so ein
Erfolg, dass der Abend doch länger andauerte
als erwartet. Da bleibt es nur zu wünschen,
dass dem Foyer der Musikschule noch viele
Male eine derartige „Verwandlung“ widerfährt.

Lockere Stimmung und flotte Musik gab es vergangenen Donnerstag bei der Jam Session
„Happy Hour“ im Foyer der Musikschule.

Der Geheimcode der sterne
Joseph Fraunhofer und

die Entdeckung der
Astrophysik

Am Donnerstag, 17.3.11 um 19.30 Uhr spricht
Prof. Jürgen Teichmann, leitender Direktor a.D.
am Deutschen Museum und Prof. für Wissen-
schaftsgeschichte an der LMU über den For-
scher und Erfinder Joseph Fraunhofer in der
vhs Ismaning. Im Jahr 1817 beschrieb Joseph
Fraunhofer dunkle Linien im Regenbogenspek-
trum der Sonne, die niemand erklären konnte.
Es war eine neue "Landschaft" des Himmels,
die sich da auftat. Nicht mehr Lichtpunkte in
der dunklen Nacht wurden das Wesentliche,
sondern die Zerlegung ihres Lichtes in seine
Bestandteile. Johann Wolfgang von Goethe u.a.
wetterten dagegen, aber bald wurde daraus
eine Revolution in der Wissenschaft, die uns
noch heute prägt. In München ist nach dem
Ehrenbürger der Stadt München eine Straße
und eine U-Bahnstation benannt. Sein Grab
kann auf dem Alten Münchner Südfriedhof im
Glockenbachviertel besichtigt werden. Info und
Anmeldung unter
Tel. 089 5505170 oder www.vhs-nord.de

Einladung zum 41. Vollmondkonzert
„Rote Rosen aus Athen“

Poesie und Musik aus Griechenland - Quartett
Freitag, 18.3.2011 - 20 uhr - Lokal Torfbahn Ismaning

Die Sängerin und Schauspielerin Gabriele
Kastner präsentiert mit ihren Musikern grie-
chische Poesie, eingebettet in filigrane, rhyt-
misch komplexe Klänge. Zu ihrem Repertoire
gehören der Rembetiko, mit dem bedingungs-
los Gefühle ausgedrückt werden, Balladen
sowie Filmsongs. Das Publikum spürt das satte
Aroma von sonnenbeglänzter See und blühen-
den Olivenbäumen. Die Künstlerin und ihr
 Ensemble lassen die Zuhörer auch schwelgen
in alten Ohrwürmern, die mit Fingespitzenge-
fühl in neue Gewänder gesteckt werden. Ihre
Musik und Poesie - authentisch, lyrisch,
sprachlich meditativ - beflügeln die Sinne.
Eintritt: 14 Euro, Kinder bis 12 Jahre frei
Platzreservierung: Lokal Torfbahn Ismaning,
Tel.: 95 82 06 45 u. 96 41 11
Bitte nehmen Sie reservierte Plätze bis 19.30
Uhr ein.

REDAKTIONSSCHLUSS

für Terminhinweise, 

Kleinanzeigen und Immobilien 

ist Freitag der 18. März. 2011,

12.00 Uhr

Telefon 08 11 / 87 21
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k a u f t !

Unterföhring

13.03.2011
Musiktheater

Ballett Clasique München
Großer Gala-Ballett Abend

19.30, Bürgerhaus
Eintritt(I) 25,- € (Ermäßigt 20,- €)
Eintritt(II) 20,- € (Ermäßigt 15,- €)

19.03.2011
Konzert

Katharina Antonova, Ilona Cudek
Ein Abend, der nachklingt ...

19.30, Schul-Aula
Eintritt 12,- € (Ermäßigt 10,- €)

20.03.2011
Musikkabarett

Isarbellen
Jedermann/Frau
19.30, Schul-Aula

Eintritt 12,- € (Ermäßigt 10,- €)

22.03.2011
Kindertheater

kirschkern & COMPES
Falscher Hase

9.00 und 10.45 Uhr, Schul-Aula
Eintritt frei

23.03.2011
Kabarett

Günter Grünald
Gestern war heute morgen

20.00, Bürgerhaus
Eintritt(I) 20,- € (Ermäßigt 15,- €)
Eintritt(II) 15,- € (Ermäßigt 12,- €)

22.03.2011
Kindertheater

kirschkern & COMPES
Schneewitte

9.00 und 10.30 Uhr, Schul-Aula
Eintritt frei

Telefonische Reservierung
089 / 950 81-506 

ticket@unterfoehring.de oder
Bürgerhaus, Di, Do, Fr 13 – 19 Uhr

und Mi, Sa 10 – 14 Uhr

2 0 1 1
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sonntag, 13. März, 19.30 uhr, Bürgerhaus
Ballett Classique München „Großer Gala-Ballett-Abend“

Seit Juni 2000 ist das Ballett Classique
 München unter der Leitung der ehemaligen
Primaballerina Rosina Pop-Kovàcs nun bereits
auf den Bühnen Münchens Region zu sehen.
2010 bedankt es sich anlässlich dieses Ju-
biläums bei seinem treuen Publikum mit
einem Programm der ganz besonderen Art:

Ein Gala-Abend mit Höhepunkten seines
 gesamten Repertoires und damit zugleich 
mit Meisterwerken der Ballettgeschichte, die
heute auch zum Standardrepertoire großer
klassischer Ballettkompanien zählen. Freuen
Sie sich also unter anderem auf den Tanz der
vier kleinen Schwäne im weißen Akt von
Schwanensee oder auf die spanischen Tänze

der dynamischen Szenen aus Carmen und auf
viele Grande Pas de deux. Es tanzen Gasttän-
zerinnen und -tänzer des Bayerischen Staats-
balletts und das Corps de Ballett und Solisten
des Ballet Classique  München.

samstag, 19. März, 19.30 uhr, schul-Aula unterföhring
Katharina Antonova, Ilona Cudek 

„Ein Abend, der nachklingt…“

sonntag, 20. März, 19.30 uhr, schul-Aula unterföhring
Isarbellen „Jedermann/Frau“

Von der Klassik bis zum Jazz reicht das Reper-
toire der beiden Künstlerinnen Katharina An-
tonova (Klavier, Lehrerin an der Unterföhringer
Musikschule) und Ilona Cudek (Violine, Stimm-

führerin bei den Münchner Philharmonikern).
Es erwartet Sie ein bezaubernder Abend, der
Ihre Seele zum Träumen, Lachen und Singen
bringen wird.

Für geballte Frauenpower steht das Damen-
Salon-Ensemble der Isarbellen. Opernstar An-
negeer Stumphius serviert Ihnen zusammen
mit den Musikerinnen Corinna Desch (Violine),
Beate Schad (Viola), Claudia Weiss (Violon-
cello) und Claudia Popp (Klavier) virtuose
Opernhäppchen und swingende Hits auf höch-
stem musikalischen Niveau. Ganz nach dem

Motto „verliebt, verlobt, verwickelt“ beschäf-
tigen sich die Damen mit dem Leben im All-
gemeinen und der Liebe im Besonderen und
präsentieren in ihrem dritten Programm zum
ersten Mal einen waschechten „Isarbeau“.

„…vom ersten bis zum letzten Stück ein musi-
kalisches Feuerwerk.“ (Münchner Merkur)

Vernissage am Freitag, 25. März, 19 uhr, 
Bürgerhaus unterföhring bis 29.4.2011

Veronika schönlein „wahr-nehmen“

Die Unterföhringer Künstlerin Veronika Schön-
lein verarbeitet in ihren poetisch-abstrakten
Gemälden persönliche Eindrücke, die von ihrer
Kindheit in der malerischen Steiermark und
von Studienreisen durch Südengland, Norda-
merika, Mexiko und China inspiriert sind:
„Die Annäherung an die Natur - ohne sie je-
doch zu kopieren - ist der Ausgangspunkt mei-
ner Malerei. Die Auseinandersetzung mit
Natur, mich messen am großen Vorbild und so
nahe mit den farblichen Mitteln heranzurei-
chen, um der eigenen Inspiration Freiraum und
künstlerische Freiheit geben zu können, das ist
es, was ich möchte. Mich interessiert die Dar-
stellung der natürlichen Bildkräfte, also das
Fließen des Wassers, das Wehen des Windes,
das gleißende Sonnenlicht, die Kraft, die hin-

ter allem Wachsenden und Blühenden in der
Natur steckt. Eine Frühsommerwiese, mit
ihrem saftigen Grün, das Mohnblumenrot und
das Blau der Sternschnuppennächte; es sind
die Farben, die mich antreiben, aber es ist
nicht nur die Farbe, sondern es sind auch die
einzigartigen Strukturen, die ich zu erkunden
suche.“



Liebevolles Zuhause gesucht ...

Sind Sie an einem der Tiere interessiert, wenden Sie sich bitte direkt an die vermittelnde Stelle oder an die Redaktion der
 Ismaninger Rundschau.

GH Elektrohandel &

Gebäudeservice GmbH

Ihr kompetenter Partner 

in Sachen Elektro- 

und Hausmeisterservice

Telefon 0 81 22 / 94 47 39

Telefon089/92791803

Diese Seite wird durch folgende
Sponsoren ermöglicht!
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notfälle der Woche

Alle zu vermittelnden Hunde sind kastriert, gechipt, geimpft und haben
einen EU-Pass (Heimtierausweis). Geben Sie Ihrem Herzen einen Ruck
und einem dieser Tiere eine Chance auf ein neues Leben.

NIKOLAS
ist ein 2,5 Jahre alter Mischling, sehr lieb und
freundlich, mag sogar Katzen, ist geimpft,
 gechipt und kastriert. Er sucht ein neues
 Zuhause, wo er endlich bleiben kann!

Wer holt Nikolas zu sich und gibt ihm ein dau-
erhaftes Zuhause?

PINO
ist ein 6 Monate junger Beagle-Mischling, er
wird mittelgroß und ist sehr lieb und anhäng-
lich.

Pino sucht ein warmes Körbchen, um endlich
anzukommen.

TINA
ist ein1,5 Jahre altes Mischlings-Mädchen, 45
cm groß, verträgt sich mit allen anderen Hun-
den, auch mit Katzen, ist geimpft, gechipt und
kastriert.

Tina wartet ebenfalls auf eine liebevolle Fami-
lie, die sich ihrer annimmt!

JULIO
ist ein Labrador-Mischling, ein feiner kleiner
Kerl, der gern spielt, verträgt sich mit Artge-
nossen, ist freundlich und bescheiden.

Alle Hunde in dieser Ausgabe kommen von:
Romy Martin 
www.tiere-in-not-bayern.de
Telefon: 089-282307

TIERWELTTIERWELT



KInO-hIGhLIGhTs IM KInO-hIGhLIGhTs IM CInEPLEXCInEPLEX nEuFAhRn + nEuFAhRn + CInEPLEXCInEPLEX ERDInGERDInG
NEUSTARTS IM CINEPLEX NEUFAHRN + CINEPLEX ERDING

NEUSTARTS
ALLES ERLAUBT – EINE WOCHE OHNE REGELN
Die Kumpels Rick und Fred (Owen Wilson und Jason Sudeikis) sind
seit vielen Jahren verheiratet, und schauen am liebsten fremden
Frauen hinterher. Auf Anraten einer Expertin erteilen die eigenen
Ehefrauen als „Therapie“ ihren Männern einen Freibrief, eine Woche
nach Belieben mit anderen Frauen zu flirten. Sie  sind ohnehin über-
zeugt, dass die beiden Westentaschen-Romeos ohnehin nicht lan-
den können und bald reumütig nach Hause zurückkehren. Ein
Freibrief mit Folgen…
Im CINEPLEX Neufahrn und Erding ab Donnerstag, 10. März! 

ALMANYA –WILLKOMMEN IN DEUTSCHLAND
Eigentlich fühlte sich der sechsjährige Cenk (Rafael Koussouris) in
Deutschland immer pudelwohl. Doch als er eines Tages weder in die
deutsche noch in die türkische Fußballmannschaft gewählt wird,
stellt er sich erstmals die Frage nach seiner Identität. Was ist er
denn nun? Deutscher oder Türke? Wo ist seine Heimat? Die Komö-
die Almanya – Willkommen in Deutschland ist eine generationsü-
bergreifende Familiengeschichte voller Humor und Herz!
Im CINEPLEX Neufahrn und Erding ab Donnerstag, 10. März! 

DER PLAN
Ein Kinoereignis auf den Spuren von „Inception" – mit hintergrün-
diger Suspense und packender Thriller-Action reißt der Film das Ge-
füge der Realität ein und schickt ein Liebespaar in einen fesselnden
Wettlauf gegen das Schicksal selbst. Der Plan basiert ebenso wie
„Blade Runner", „Minority Report" oder „Total Recall" auf einer
Kurzgeschichte von Science-Fiction-Starautor Philip K. Dick! 
Im CINEPLEX Neufahrn und Erding ab Donnerstag, 10. März! 

DIE TIGERENTENBANDE – DER FILM
Hannes und seine Tigerentenbande bestehen jede Herausforderung.
Dabei ist ihnen ein gekühltes Glas Kaktusfuselbrause immer will-
kommen. Ihr neues Abenteuer beginnt, als Hannes von den Gringos
zu einer besonders gefährlichen Mutprobe verdonnert wird. Er soll
ein Barthaar vom Mäuse-Sheriff Browning stehlen. Lustiger Zei-
chentrick, pünktlich zu Janoschs 80. Geburtstag!
Im CINEPLEX Neufahrn und Erding ab Donnerstag, 10. März! 

JUSTIN BIEBER – NEVER SAY NEVER (in 3D)
Seine selbstgedrehten Videos
auf YouTube erzielten über zehn
Millionen Zugriffe und beim
Bloggingdienst Twitter ist er mit
sechs Millionen "Followern" der
erfolgreichste Promi. Die Rede
ist natürlich von Justin Bieber.
Kein Drehbuchautor hätte die Karriere des jungen Kanadiers besser
schreiben können, als das Leben selbst! Der dokumentarische Kon-
zertfilm bietet erstmals einen exklusiven und seltenen Einblick in
das Leben des mittlerweile 17jährigen Popstars. Ein Junge hat sei-
nen Traum wahr werden lassen! Im CINEPLEX Neufahrn und Er-
ding ab Donnerstag, 10. März! 

ICH BIN NUMMER 4
Unsere Heimat war ihre Ret-
tung. Kurz nach ihrer Geburt
konnten sich neun Kinder auf
unsere Erde retten, nachdem ihr
Planet Lorien vernichtet wurde.
Hier leben sie nun vorerst in
 Sicherheit, getarnt als ganz nor-
male Menschen. Die Hollywood-Legenden Steven Spielberg und
Michael Bay präsentieren einen außergewöhnlichen Mystery-Thril-
ler, der neue Maßstäbe setzt!
Im CINEPLEX Neufahrn und Erding ab Donnerstag, 17. März! 

POWDER GIRL
Kim, 19 Jahre alt, lässig & smart.  Eigentlich Skateboard-Profi, ver-
geudet sie ihr Talent in einem Burger Restaurant, um sich und ihren
Dad zu finanzieren. Auf der Suche nach einem lukrativeren Job,
nimmt sie ein Angebot als "Chalet Girl" im noblen Ski-Ort St. Anton
an. Die burschikose Kim fühlt sich, als wäre sie auf einem andern
Stern gelandet. Soviel Eitelkeit im Überfluss ist unerträglich, wäre
da nicht Jonny… Herrlich freche Komödie! Im CINEPLEX Neufahrn
und Erding ab Donnerstag, 17. März! 

THE RITE – DAS RITUAL
Der skeptische Seminarist Michael Kovak nimmt widerstrebend an
einer Exorzisten-Ausbildung im Vatikan teil. In Rom lernt er den
unorthodoxen Geistlichen Pater Lucas kennen, der ihn in die fin-
steren Aspekte seines Glaubens einführt. Dieser Thriller mit Ant-
hony Hopkins beruht auf wahren Begebenheiten! Im CINEPLEX
Neufahrn und Erding ab Donnerstag, 17. März! 

SONDERAKTIONEN
MAMI-KINO: MEINE ERFUNDENE FRAU
In der neuen Reihe „Mami-Kino“ bietet sich einmal pro Monat für
frischgebackene Eltern die Gelegenheit, entspannt mit Baby ins Kino
zu gehen. Im Mami-Kino ist mit gedimmtem Licht und gedrossel-
ter Lautstärke alles auf Babyohren und -augen abgestimmt. Ein
Wickeltisch und die nötigen Utensilien stehen im Kinosaal zur Ver-
fügung. Im März wird der Film „Meine erfundene Frau“ gezeigt –
eine spritzige Komödie mit Adam Sandler, Nicole Kidman und Jen-
nifer Aniston. Die Tickets fürs Mami-Kino gibt‘s für nur 5,- Euro auf
allen Plätzen. Babys bis einschließlich 2 Jahren sind frei. Im CI-
NEPLEX Neufahrn am Donnerstag, 10. und im CINEPLEX Erding
am Donnerstag, 17. März, 15:30 Uhr.

FILM-CAFÉ
Am Montag, 14. März, 15:00 Uhr heißt es im Neufahrner & Erdin-
ger CINEPLEX wieder: „Film-Café“! Einmal im Monat, am Montag -
nachmittag, präsentiert das Kino einen ausgewählten Film für den
reiferen Geschmack. Im Eintrittspreis von 5,- EUR pro Person sind
Kaffee und Kuchen für den perfekten Filmnachmittag schon inklu-
sive! Diesmal ist im Cineplex Neufahrn das Culture-Clash Aben-
teuer „Dschungelkind“ – nach dem autobiografischen
Bestsellerroman von Sabine Kuegler - zu sehen! Das Cineplex Erding
präsentiert den Film „Almanya – Willkommen in Deutschland“ –
eine humorvolle, generationsübergreifende Geschichte über eine

türkische Familie, die als Gast-
arbeiter nach Deutschland
kommt. Die Veranstaltung be-
ginnt um 15:00 Uhr, der Film
startet um ca. 15:30 Uhr – am
Montag, 14. März, im CI-
NEPLEX Erding und Neufahrn!

DVD-PREMIERE: GREEN DAY – AWESOME AS F**K!
Die mehrfach Platin-ausgezeichnete Rockband Green Day veröf-
fentlicht am Freitag, 18. März 2011 ein brandneues Live-Album:
„Awesome As F**k“ – bestehend aus CD und Bonus-DVD. Schon
einen Tag zuvor präsentiert Cineplex die DVD mit den explosivsten
Perfomances von der 2009/2010-Welt-Tournee auf der Kinolein-
wand – angemessen groß und laut! Drei der brandneuen DVDs wer-
den im Kinosaal verlost! Im CINEPLEX Neufahrn und im CINEPLEX
Erding am Donnerstag, 17. März!

REGISSEURBESUCH: GEKAUFTE WAHRHEIT
Von der Gentechnik im Magnetfeld des Geldes handelt der neue
Film von Regisseur Bertram Verhaag. Das CINEPLEX Erding prä-
sentiert diese Doku am Do., 24.März, in Kooperation mit dem Tag-
werk BioMarkt und der Initiative Gentechnikfreie Anbauregion
Erding! Im Anschluss an die 20:00 Uhr-Vorstellung steht Regisseur
Bertram Verhaag für Fragen des Publikums zur Verfügung! Mit Ex-
perten-Diskussion! 
Wie ein Thriller mutet Verhaags Doku zum Thema Gentechnik an.
Sie zeigt exemplarisch anhand der Forscher Árpád Pusztai und Ig-
nacio Chapela das Schicksal von Wissenschaftlern, die im Bereich
Gentechnik forschen und nach Veröffentlichung gentechnisch kri-
tischer Artikel mit Rufmord und Entzug ihrer Forschungsmittel hart
bestraft werden. Doch zunehmend formiert sich Widerstand…
Im CINEPLEX Erding am Donnerstag, 24. März, 20:00 Uhr!

SNEAK PREVIEW
Jede Woche präsentieren CINEPLEX Erding und Neufahrn jeweils
einen Überraschungsfilm! Bei der Sneak-Preview wird ein topaktu-
eller Film noch vor dem offiziellen Bundesstart gezeigt. Es wird al-
lerdings nicht verraten, welcher! Von Komödie über Action bis
Horror kann alles passieren. Wer sich auf darauf einlässt, sieht die
neuesten Filmhits vor allen anderen Kinobesuchern und hat außer-
dem die Möglichkeit bei Verlosungen im Kinosaal Poster, Freikarten
und allerlei hübsches Film-Merchandising-Material zu gewinnen.
Im CINEPLEX Neufahrn immer montags, im CINEPLEX Erding
immer mittwochs im Abendprogramm!

CINEPLEX NEUFAHRN
Bajuwarenstr. 5 - 85375 Neufahrn

A 92 – Ausfahrt Freising Süd
Reservierungs-Hotline: 08165 – 945 980

www.cineplex.de
CINEPLEX ERDING

Dorfener Str. 17 - 85435 Erding
Nähe P+R-Parkplatz Bahnhof Erding

Reservierungs-Hotline: 08122 – 96 49 10
www.cineplex.de/erding

KInOKInO

- 23 - Ismaninger Rundschau, 11. März 2011



sPORTsPORT

20. Ismaninger Winterlaufserie !

Vorletzten Sonntag ging die Ju-
biläumsveranstaltung unserer
Winterlaufserie zu Ende.
Die Ergebnisse für die Läuferinnen
und Läufer unserer Abteilung kön-
nen sich durchaus sehen lassen.
Bei den Erwachsenen konnte un-
sere Mannschaft in der Teamwer-
tung mit Martin Brunner, Michael
Bischoff und Thomas Müller
einen hervorragenden 3. Platz in
der Addition aller drei Läufe errei-
chen. Bei den Schülerinnen und
Schülern gab es gleich vier Isma-
ninger Gesamtsieger in den ver-
schiedenen Altersklassen. Die
ersten drei Plätzte wurden in der
AK Schüler D (2002 u. jünger) be-
legt.
Hier siegte Alexander Horstmann
mit einer Gesamtzeit von 21:09
min vor Florian Mende, 21:15min
und Martin Treml in 23:20 min.
Vierter wurde Daniel Kunert.
Bei den Schülern C (2000/2001)
gewann Simon Emde (Foto
rechts) in 20:15 min. Tobias
 Bäumer als 4. in 21:50 min und
Alex Miedl als 5. rundeten das
Ergebnis ab.

Die Klasse Schülerinnen C 2000/
2001) war wieder einmal in der
Hand von Lara und Lotta Holzmer.
Lara siegte in 18:45 min vor Lotta
in 19:28 min. Damit hat Lara
Holzmer alle drei Läufe für sich
entscheiden können. Jennifer
Jendritzka wurde 4. in 24:30 min
und Simone Klesius 5. in 26:00
min. Bei den Schülerinnen B
(1998/1999) gewann Lea Holz-
mer unangefochten in 18:14 min.
Hier wurde Nadine Kunert 5. in
21:35 min und Zoe von Wedel 7.
in 22:04 min. Bei den Schülerin-
nen A (1996/1997) wurde Flo-
rence Kunert 3. in 20:37 min.
Theresa Griesbeck als 4. in 21:43
min und Maren Iske als 5. in
22:07 min vervollständigten das
insgesamt gute Ergebnis.
Über 30 Läuferinnen und Läufer
unserer Schülerabteilung nahmen
die anspruchsvolle Serie mit drei
Läufen auf sich.
Laufen ist wieder „in" und macht
Spass - selbst bei den Kleinsten.
Infos über die Schüler - Leicht-
athletik: Manfred Holzmer, Tel.
089-3137124 oder holzmereber-

skikurse in Ismaning beendet

Die DSV-Skischule des TSV-Isma-
ning hat auch dieses Jahr wieder
Skikurse in allen Könnens-Klassen
durchgeführt.

Bei durchwegs strahlendem Son-
nenschein wurden an den 4
 Januar Samstagen im „Classic
Skigebiet“ in Garmisch-Partenkir-
chen den Kleinsten die ersten
Bögen auf Skiern beigebracht. Die

schon erfahreneren durften mit
ihren Skilehrern das Fahren ab-
seits präparierter Pisten und im
Gelände lernen. Viel Schnee und
Spaß, ist das Motto der Skischule
und die Skilehrkräfte sind stets
bemüht, dies auch in ihre Kurse
einzubauen.

Zum Abschluss am ersten Fe-
bruar-Samstag wurde der Skikurs

auf Deutschlands höchsten Berg,
die Zugspitze (2962mtr.) verlegt. 

Dort wurde dann das obligate
 Skikurs – Abschlußrennen auch
bei strahlendem Sonnenschein
durchgeführt. Für alle Teilnehmer
gab es eine persönliche Urkunde
und die ersten drei jeder Kurs -
klasse wurden zusätzlich noch
mit einer Medaille in Bronze,
 Silber oder Gold belohnt.

„Alles in allem wieder ein erfolg-
reiches Skikursprogramm“, mein-
ten die Skilehrer, nur die

Teilnehmerzahlen könnten wieder
besser werden. 

Alle freuen sich schon auf die
nächste Saison.

Direkt nach den Skikursen machte
sich Skischulleiter Klaus Nehiba
erneut auf den Weg nach Gar-
misch-Partenkirchen, um bei der
Ski Weltmeisterschaft „GAP2011“
auf der Piste bei allen Herren-
Rennen und Trainings bei der
Kurssetzung und Pistenpräpara-
tion zu helfen. 


